
 

 

Liebe Gäste,  

herzlich willkommen in der Werlseehütte! 

Wir wünschen einen angenehmen, gesegneten Aufenthalt und bitten folgende Punkte der 

Hausordnung zu beachten. 

Hausordnung 

Aus gegebenem Anlass möchten wir darauf hinweisen, dass sich die Werlseehütte in einem 

direkten Wohngebiet befindet und die Gruppenleitung dazu verpflichtet ist, für die 

Einhaltung der Nachtruhe von 22 – 6 Uhr, Sorge zu tragen.  

Die Gruppenleitung verpflichtet sich für die Einhaltung der Hausordnung 

Bei Minderjährigen hat die Gruppenleitung die Aufsichtspflicht. Eine besondere 

Aufsichtspflicht gilt der Gefahr, im angrenzenden See/Kanal zu verunglücken. 

Das Jugendschutzgesetz ist in der Werlseehütte uneingeschränkt gültig. 

Waffenbesitz, rechtsradikale Äußerungen und Gesinnungen führen zum sofortigen Haus und 

Geländeverbot. 

Alle Einrichtungsgegenstände und Materialien sind pfleglich zu behandeln und an ihrem 

Platz zu belassen. Aufgetretene Schäden und Mängel sind der Einrichtungsleitung 

unverzüglich mitzuteilen. 

Die Selbstverpflegergruppen werden gebeten, Küche, Küchengeräte und Geschirr ordentlich 

zu behandeln und in sauberem Zustand zu halten. Die Küche darf nur im Beisein von 

Erwachsenen betreten und benutzt werden. Wichtig: Eine hohe Verletzungsgefahr für Kinder 

ist gegeben. 

Die Ordnung und Sauberkeit für den gesamten Aufenthalt, wird von der Gruppenleitung 

aufrecht erhalten. 
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- Hausordnung Werlseehütte Grünheide - 

Für die Übernachtung wird dreiteilige Bettwäsche (Kopfkissen,Bettbezug und Laken) 

benötigt. Die Matratzenschoner verbleiben in den Betten und sind nicht als Laken zu nutzen. 

Bettwäsche kann gegen Gebühr ausgeliehen werden. 

Die Einrichtung übernimmt keine Haftung für mitgebrachte Wertsachen. 

Die Zimmer sind bis 11.00 Uhr am Abreisetag zu räumen.  

Wichtig: Bitte planen Sie am Abreisetag genügend Zeit für die Abnahme des Hauses ein! 

Am Abreisetag ist das Haus besenrein zu übergeben. Der angefallene Müll (auch Papier), ist 

getrennt in die entsprechenden Tonnen, zu entsorgen. 

Lagerfeuer 

Lagerfeuer können nur nach Abstimmung mit der zuständigen Einrichtungsleitung und unter 

Beachtung von Waldbrandwarnstufen durchgeführt werden.  

Werkzeuge sind zum Zerkleinern des selbst gesammelten Brennholzes an Erwachsene oder 

deren Beauftragte ausleihbar.  

Durch den verantwortlichen Erwachsenen ist die Wasserbereitstellung zum Löschen zu 

gewährleisten.  

Brandschutz 

Der Umgang mit offenem Feuer ist in allen geschlossenen Räumen untersagt. 

Bei Alarm sammelt sich die Gruppe vor dem Bootssteg. 

Die BetreuerInnen melden sich beim Einrichtungsleiter und erhalten weitere Anweisungen. 

Rauchverbot 

Striktes Rauchverbot besteht in allen Räumen, rauchen ist nur in ausgewiesenen Arealen im 

offenen Gelände erlaubt. 

Verhalten bei Sturm und Gewitter  

Bei Unwetter und starkem Wind besteht die Gefahr von herabfallenden Ästen verletzt zu 

werden. Bitte benutzen Sie den kürzesten und schnellsten Weg über den Platz. Halten sie 

sich nicht länger als nötig draußen auf. 

Verhalten im Hauptgebäude 

Die Notfenster sind nur im Notfall zu benutzen. 

Die Notausgänge sind geschlossen und frei zugänglich zu halten. 
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- Hausordnung Werlseehütte Grünheide - 

Baden 

Grundsätzlich darf nur mit Erlaubnis der Eltern / Sorgeberechtigten und im Beisein einer 

Aufsichtsperson (RettungsschwimmerIn empfohlen), gebadet werden. 

Die Aufsichtsperson ist verantwortlich für die gesamte Beaufsichtigung und Einhaltung aller 

gesetzlichen Regeln beim Baden. 

(Baderegeln der Deutschen Lebensrettungsgesellschaft) 

Verhalten im Straßenverkehr 

Achtung! Außerhalb unseres Geländes befindet sich eine sehr befahrene Ortsstraße! 

Verhalten auf dem Gelände 

Das Betreten sämtlicher Schuppen, Werkstätten und anderer Wirtschaftsräume ist nicht 

erwünscht. 

Verhalten im Winter 

Keine Eisflächen der umliegenden Gewässer betreten. 

Haustiere 

Das Mitbringen von Haustieren ist untersagt. 
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